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HAUPTPROBLEM: 

 

• Anlagenbetreiber müssen alle diese  
Möglichkeiten kennen und beachten! 

Das EEG 2017 sieht eine Vielzahl an Möglichkeiten vor, 
seine EEG-Vergütung komplett zu verlieren. 



RISIKO: ANLAGENREGISTER 

 

Meldepflichtige Tatbestände bei Bestandsanlagen: 

• Änderung der installierten Leistung nach 1.8.14 

• Neueinstieg in Flexprämie nach 1.8.14 

• Genehmigung erhalten nach 28.2.15 
 
        Meldefrist:  3 Wochen! 
 

GRUNDSATZ 
Wer melden muss und dies nicht tut,  

verliert komplett seine EEG-Vergütung bis zur Meldung 
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Problem: Anlagenregister gibt es (eigentlich) nicht mehr, 
seit 1.7.17 gilt das MARKTSTAMMDATENREGISTER,  
 
ABER: BNetzA ist noch nicht so weit,  
Meldungen laufen wie bisher über Anlagenregister 

Seit  1.1.17: Verlust von „nur“ 20 % Vergütung  
 

aber nur, wenn ordnungsgemäße Konformitätserklärung 
zum 28.2. des Folgejahres abgegeben ist 
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• gilt seit 1.7.2017 

• löst das Anlagenregister ab 

• ändert teilweise die Meldepflichten, 

• aber nicht die Sanktionen nach EEG 

Meldeverstoß  
Grundsatz: kompletter Verlust der EEG-Vergütung  
 bei ordnungsgem. Koformitätserklärung:  

Verlust von 20 % 
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• Vorläufige (!) und endgültige Stilllegung der Anlage 

• Zulassungen  
• Genehmigungen nach BImSchG, 

• Zulassungen von Solaranlagen > 750 kW oder Biomasseanlagen > 150 kW, 

 Zur Sicherheit: alle Genehmigungen, Änderungsgenehmigungen, 
Änderungsanzeigen melden! 

• Änderungen der installierten Leistung 

• Erstmalige Geltendmachung Flexprämie 

• Erstmaliger Einstieg in Biomethan 

Was müssen Bestandsanlagen melden: 
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Wann muss gemeldet werden  
 innerhalb eines Monats nach Eintreten  
      des jeweiligen Ereignisses ! 

 

Wichtig: Änderungen jeglicher Art müssen 
ebenfalls binnen eines Monats gemeldet werden! 

 

Die Meldung muss über die  
elektronische Plattform erfolgen. 
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bis spätestens 30. Juni 2019! 
 

(Sanktion: Vergütung wird anschließend  
nicht fällig, bis Meldung nachgeholt ist). 

 

ALLE Betreiber müssen ihre Daten im Register 
überprüfen und ggf. eintragen oder 

aktualisieren (egal ob sie bisher registriert 
waren oder nicht!) 
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Wer bis 1. Januar 2018 Meldung ordnungsgemäß 
vorgenommen hat  gilt als rechtzeitig! 

 

Ausnahme:  

Registrierung wäre bereits nach AnlRegV  
vorher vorzunehmen gewesen! 

Wichtige Übergangsregelung 
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Besser eine 
Meldung zu viel  
als eine zu wenig! 

Fazit
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